
Treprostinil 
Erste Informationen für interessierte Ärzte 

Treprostinil wird zur Behandlung einer pulmonalen arteriellen Hypertonie (PAH) bei Patienten mit 
mittelschweren Symptomen angewendet. 
Die Verschreibung von Treprostinil erfordert eine Kostengutsprache gemäss Fachinformation. Zusätzlich 
muss im Kostengutsprachegesuch die Darreichungsform via Pumpensystem bereits erwähnt werden. 

Die Treprostinil Behandlung ist eine kontinuierliche Dauertherapie. Sie kann als Infusionslösung subkutan 
oder intravenös verabreicht werden. Die intravenöse Verabreichung mit Treprostinil wird im Spital unter 
ärztlicher Überwachung begonnen und kann bei Austritt aus dem Spital von einer PH Nurse von 
MediService übernommen werden. Die subkutane Verabreichung kann ambulant unter engmaschiger 
Überwachung als Dauerinfusion gestartet werden. 

Das Medikament und Pumpenzubehör werden ausschliesslich über die Rebstock Apotheke bezogen. Die 
Therapiebegleitung erfolgt durch die PH Nurse von MediService. 

Ablauf subkutane Einschulung ambulant 

1 Kostengutsprache bei der Krankenversicherung einholen. 
2 Übermittlung der Anmeldung für die Therapiebegleitung: 

Ausgefülltes Formular mit der erforderlichen Titrationsdosis und Titrationsschema (Anmeldung 
Therapiebegleitung) per E-Mail an MediService contact@mediservice.ch oder per Fax 032 686 20 
30 senden. 

3 Terminvereinbarung: 
Die PH Nurse von MediService wird umgehend Kontakt zum Patienten und dem verschreibenden 
Facharzt aufnehmen, um die Terminvereinbarung einzuleiten. 

4 Die erste Bestellung von Medikament und Pumpenzubehör erfolgt gemäss Absprache durch den 
verschreibenden Arzt oder der PH Nurse von MediService. 
Die Lieferung des Medikamentes und des Zubehöres erfolgt durch die Rebstock Apotheke und 
geht direkt an den Patienten nach Hause. 
Folgelieferungen werden durch die Rebstock Apotheke in der Regel direkt ans Patientendomizil 
ausgeliefert. 
Der Patient wird die Folgebestellungen selbst auslösen. Die PH Nurse von MediService unterstützt 
den Patienten bei der Medikamenten- und der Materialbestellung bis zu seiner Selbständigkeit. 

5 Der erste Instruktionstermin kann mit Einverständnis des behandelnden Arztes zu Hause 
stattfinden. 

6 Der Patient wird in der Start- und Schulungsphase alle 2 Tage von der PH Nurse MediService zu 
Hause unterstützt. Falls nötig, kann das Kontaktintervall nach Rücksprache mit dem verordnenden 
Arzt angepasst werden, bis der Patient mit dem Umgang der Medikamententherapie sicher ist. 

Nach ambulanter Instruktion sind einmal wöchentliche Kontakte per Telefon oder Videotelefonie 
vorgesehen. 
Nach Erreichen der Zieldosierung sendet die Pflegefachperson eine schriftliche Rückmeldung an 
den behandelnden Arzt. 

7 Individuelle Kontakte erfolgen über die gesamte Therapiedauer per Telefon oder Videotelefonie 
durch die PH Nurse (ca. alle 6-12 Monate) . 

8 Bei praktischen Fragen oder technischen Problemen ist die PH Nurse von MediService für den 
Patienten werktags direkt telefonisch erreichbar. 
Der behandelnde Arzt wird durch die Pflegefachperson telefonisch und/oder schriftlich informiert. 

MediService AG 
Ausserfeldweg 1 
CH-4528 Zuchwil 
Home Care +41 (0) 32 686 28 28 
Kundendienst +41 (0) 32 686 20 20 
homecare@mediservice.ch 
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